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Ehrenamt
Bundesverdienstorden
für Klaus Winter.

Waldkindergarten
Neue Kita an der Zeche
in Frielendorf.

Grundschulpass
Auf einer Reise zu
den Grundwerten.

Absage an Tempo 30
Straßenverkehr ist nicht laut genug für Geschwindigkeitsbegrenzung

Fahrzeuge und mehr Laster
als davor.
Die neuen Zahlen sollen im

Herbst offiziell veröffentlicht
werden, teilt Hessen Mobil
mit. Dazu gibt der Schwalm-
Eder-Kreis bekannt: „Sollten
imHerbst neue Zahlen vorlie-
gen, wird der Landkreis auf
dieser Basis eine Neubewer-
tung vornehmen. Vorausset-
zung ist allerdings, dass die
Stadt Felsberg auf Basis der
neuen Zahlen ein neues
Lärmgutachten bei Hessen
Mobil in Auftrag gibt.“
Dazu sagte der Erste Stadt-

rat von Felsberg, Klaus Al-
bert: „Wenn der Stadt neue
Zahlen vorliegen, wird sie bei
HessenMobil eine neue lärm-
technische Bewertung bean-
tragen.“ m.s.

sagte Uwe Fischer. „Morgens
um 4 Uhr ist der Schlaf zu En-
de“, beklagt der auf den Roll-
stuhl angewiesene Anwoh-
ner. „Die Verkehrsberuhi-
gung auf der Homberger Stra-
ße war meine Idee“, erklärt
er. Er habe sich beim Ord-
nungsamt für Tempo-Mes-
sungen eingesetzt, eine Un-
terschriftensammlung ge-
startet, eine Protestaktion
mit angestoßen und schließ-
lich das Lärmgutachten ge-
fordert.
Und das führt nun nicht

weiter. Laut Fischer fuhren
im Jahr 2015 bei der vorletz-
ten Zählung täglich 4200
Fahrzeuge über die Homber-
ger Straße, davon 520 Lastwa-
gen. Nach der jüngsten Zäh-
lung seien es täglich 5700

ab. Eine Tempo-Reduzierung
könne nur bei Überschrei-
tung von Richtwerten ange-
ordnet werden. Vorausset-
zung dafür sei ein Lärmgut-
achten.
Tempo 30 aus Lärmschutz-

gründen könne nur angeord-
net werden, „wenn eine qua-
lifizierte Gefahrenlage“ nach
der Straßenverkehrsordnung
existiere, so der Minister.
Gibt es jetzt überhaupt noch
Möglichkeiten für Tempo 30?
Dazu sagt der Landrat: „Nach
den derzeit gültigen Bestim-
mungen der Straßenver-
kehrsordnung gibt es keine
Möglichkeit, die Geschwin-
digkeit auf der Homberger
Straße auf 30 km/h zu be-
schränken.“
„Ich bin sehr enttäuscht“,

günstigere Mitteilung ma-
chen zu können.“
Felsbergs Bürgermeister

Volker Steinmetz hatte im Fe-
bruar auf Anfrage der HNA
erklärt: „Nach der Erstellung
und Auswertung des Gutach-
tens erwartenwir von der un-
teren Straßenverkehrsbehör-
de die Einführung von Tem-
po 30.“
Uwe Fischer hatte außer-

dem den SPD-Landtagsabge-
ordneten Günter Rudolph an-
gesprochen. Der schaltete
Hessens Wirtschafts- und
Verkehrsminister Tarek Al-
Wazir ein und forderte Tem-
po 30 für die Homberger Stra-
ße „als geeignetes Mittel für
die Reduzierung von Ver-
kehrsbelästigungen“. Das
lehnte der Minister jedoch

Gensungen – Schlechte Nach-
richt für die Anwohner der
Bundesstraße 253, der Hom-
berger Straße in Gensungen:
Es wird kein Tempo 30 ge-
ben, wie es sich die Einwoh-
ner wünschen.
„Eine Geschwindigkeitsbe-

schränkung aus Lärmschutz-
gründen auf der B 253 ist
nichtmöglich.“ Das hat Land-
rat Winfried Becker in seiner
Funktion als Chef der Stra-
ßenverkehrsbehörde dem
Gensunger Uwe Fischer ge-
schrieben. Der Lagerist und
Großhandelskaufmann im
Ruhestand ist einer der An-
wohner, die für Tempo 30
kämpfen. Sie haben schon
Aktionen bis hin zu einer De-
monstration gestartet.
Die von der Stadt Felsberg

Anfang des Jahres beantragte
schalltechnische Berechnung
(Lärmgutachten) wurde nach
Angaben des Landrats inzwi-
schen vom Hessischen Stra-
ßen- und Verkehrsmanage-
ment Hessen Mobil erstellt
und im Landratsamt geprüft.
„Daraus ergibt sich, dass an
keinemeinzigenGebäude die
Beurteilungspegel der Lärm-
schutzrichtlinie für den Stra-
ßenverkehr überschritten
werden“, sagte Becker dazu.
„Ich bedaure, Ihnen keine

Mit rotem und grünem Herz kämpfen Anwohner der Homberger Straße in Gensungen für Tempo 30. Im Bild Uwe Fischer
vor seinem Haus am Ortsausgang Richtung Rhünda. FOTO: MANFRED SCHAAKE
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zzgl. je 10 Euro Liefergebühr
Single-Menü60 € Paar-Menü100 €

Kasseler Str. 77 • 34308 Bad Emstal • Bestellen: 05624 - 99 85 55

Lieferbar ab 31. August
1. Bratnudeln, Ei &Wok-Gemüse
2. Holzfällersteak vom Schwein
3. Chili conCarnemitGemüsereis
4 Erbseineintopf mit Kasseler
5. Pancakes mit Vanille-Kirsch
6. LachsschnittemitLimonensauce
7. PutengeschnetzeltesZüricherArt

Sellenweg 13 | 34582 Borken-Kleinenglis
Tel. 05682 / 49 99 | info@maler-fuerst.de

www.maler-fuerst.de

EXKLUSIVE WANDGESTALTUNG

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Schnitzeltage

Verschiedene
Variationen

sonntags ab21 Uhr geschlossen

Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

www.balkanrestaurant.com

Angebot im
September 9,90

Di.–Do.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

Leber mit
Djuvecreis
und Salat

28.08. BIS 02.09.2022
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Handarbeits-
tag

03.09.2022
10.00 bis 17.00 Uhr

in Rotenburg an der Fulda
im Bürgersaal am Bahnhof

... alles für Ihr Hobby!

Nähen • Quilten • Sticken
Patchwork • Stricken

BETTENHAUS

Hammerschlag
www.bettenhaus-hammerschlag.de

Fritzlar • Gießener Straße 17
Telefon 05622 1647

Matratzen und Lattenrost Lieferung FREI HAUS!

Uwe Förstner
DEVK-Geschäftsstelle
Gießener Str. 9 · 34560 Fritzlar
Tel. 05622 7906399
Uwe.foerstner@vtp.devk.de

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Hochbeete in
Lärche

in allen Größen
0152 13 27 81 66

www.michas-fischladen.de

Mittwochs
stehen wir in

Guxhagen und Fritzlar

Containerdienst
Fette

1–10 cbm
0152 13 27 81 66

Angebote gültig vom 22.08. bis 27.08.2022

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Bärlauch- & Chillibratwurst ������������ 1 kg12,99
Grill-Rippchen
.......................1 kg 7,99
Jagdwurst
300 g ..........Stück 4,99

Schaschlik
..................1 kg 13,99

Schnitzel Oberschale
..................1 kg 9,99
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Neue Kita an der Zeche
Frielendorf nimmt ersten Waldkindergarten in Betrieb

jekte und Entdeckungen in
der Natur genutzt wird. Der
Platz rund um das Holzhaus
wird als Basisstation bezeich-
net. Der tägliche Aufenthalt
in der Natur bei Wind und
Wetter sei das Hauptziel der
Waldkindergärten. zty

Kontakt: Gemeinde Frielen-
dorf: Christine Siemon, Tel.
05684/999918. E-Mail: Chris-
tine.siemon@frielendorf.de

mal kein Mittagessen bieten.
Aber das sei ein Anfang. Vie-
les müsse sich entwickeln.
Wenn es mal stürmisch wer-
den sollte, könne die Gruppe
notfalls in das Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus ausweichen, er-
läuterte Matheis.
Ansonsten ist eigentlich

das gesamte bewaldete Ter-
rain an der ehemaligen Zeche
der Kindergarten, der für Pro-

dreiköpfigen Teams. Sandra
Schmidt und Angela Thiel
wechselten von Neukirchen
in den Marktflecken. Dass
sich bisher nur fünf Kinder
angemeldet haben, stört sie
nicht. So könnten sie gemein-
sam in Ruhe die Einrichtung
aufbauen. Der Waldkinder-
garten wird zunächst nur in
der Kernzeit von 8 bis 14 Uhr
geöffnet haben und erst ein-

mes Musizieren und Basteln
könnten dort stattfinden. „Al-
les soll so aber natürlich und
nachhaltig wie nur möglich
gestaltet werden“, sagt Anna-
Maria Hooß, die Leiterin des

vorhandenen Plätze. Das sei
ein erfreulicher Nebeneffekt,
erklärte dazu der Erste Beige-
ordnete Rudolf Matheis.
Die Anschaffungskosten

für den Waldkindergarten
sind vergleichsweise gering.
150000 Euro sind zunächst
dafür eingerechnet, allein
das Holzhaus kostete 106 500
Euro. Auf dem Platz befindet
sich auch ein Geräteschup-
pen für Spielzeug. 25 Kinder
können maximal aufgenom-
men werden.
Sie alle haben zur Not auch

jeder einen Sitzplatz in dem
30 Quadratmeter großen
Holzhaus. Dort können sie ih-
re Garderobe unterbringen
und sich bei Bedarf ausruhen
oder auch spielen. Es gibt zu-
dem einen Wickelplatz. Im
Bauwagen gibt es zwar
Strom, aber kein fließendes
Wasser, nur eine Spülküche,
betrieben mit Wasser aus Ka-
nistern. Frischwasser gibt es
aber dennoch auf dem Gelän-
de. Nachhaltig sind auch die
beiden Komposttoiletten. Die
Jurte der Gemeinde soll auch
noch einen Platz finden.
Dort können sich die Kin-

der versammeln, Sitzungen
für Elternabende stattfinden.
Der Morgenkreis, gemeinsa-

Frielendorf – Die ersten fünf
Kinder besuchen mittlerwei-
le den neuen Waldkindergar-
ten am ehemaligen Zechen-
gelände in Frielendorf. In den
vergangenen Wochen wur-
den die letzten Vorbereitun-
gen getroffen, das Holzhaus
im Stil eines Bauwagens wur-
de platziert. Die Erzieherin-
nen bestückten ihnmit Mate-
rial. Der Sandkasten bekam
noch ein Sonnensegel und
die Feuerstelle wurde gesi-
chert. Die Kitaaufsicht des
Kreises, das Jugendamt und
die Unfallkasse nahmen die
neue Anlage ab.
Unterhalb des Eingangs zur

ehemaligen Zeche wurde ein
500 Quadratmeter großes
Terrain zur Basisstation des
neuen Waldkindergartens
umfunktioniert. „Die Ge-
meinde wollte dieses Ange-
bot, das sich in vielen Ge-
meinden großer Beliebtheit
erfreut, auch in Frielendorf
etablieren“, sagte Büroleiter
Michael Bühn.
Da er nur für Kinder ab

zweieinhalb Jahren gedacht
ist, könnten in den anderen
Kindergärten der Gemeinde
Plätze für die Jüngsten frei
werden. Denn der Bedarf da-
für sei größer als die Zahl der

Am Holzhaus im Stil eines Bauwagens: die Erzieherinnen Angela Thiel (von links), Sandra Schmidt und Anna-Maria Hooß.
FOTO: CHRISTINE THIERY

Volker Lotz ist neuer Vorsitzender
JHV der Forstbetriebsgemeinschaft Homberg

Vertreter für den Kommunal-
wald: Bürgermeister JensNöll
(Frielendorf), Bürgermeister
Jürgen Roth (Knüllwald), Ma-
gistratsmitglied Matthias Hu-
cke (Homberg). red

nach 14 Jahren nieder. Sein
Nachfolger ist Matthias Wie-
derhold aus Caßdorf.
Das weitere Wahlergebnis

von der Jahreshauptver-
sammlung: zweiter Vorsit-
zender Karl Hellwig (Rückers-
feld), stellvertretender Kassie-
rer Uwe Becker (Dickershau-
sen), Schriftführer Hartmut
Ziegler (Obergrenzebach),
stellvertretender Schriftfüh-
rer Dieter Trieschmann (Wel-
ferode), Vertreter für den Pri-
vatwald: Ariane von Baum-
bach und Jan Liebermann,

Homberg – Der erste Vorsit-
zende Karl Weiß aus Werns-
wig stellte sich bei der Jahres-
hauptversammlung der
Forstbetriebsgemeinschaft
Homberg (FBG) nicht mehr
zur Wahl. Er war 27 Jahre im
Amt und wurde anlässlich
der Dauer zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Sein Nach-
folger ist Volker Lotz aus Al-
lendorf.
Rund 80 Vorstände und

Waldbesitzer kamen nach
Obergrenzebach. Nach den
Berichten von demVorsitzen-
den Karl Weiß und dem Kas-
sierer Hans-Heinz Schwalm,
gab es Vorträge der Mitarbei-
ter von Hessenforst zur Zu-
kunft des Waldes, den Holz-
einschlag und über Auffors-
tungsmaßnahmen sowie
über Förderprogramme sei-
tens des Landes für die Wald-
besitzer. Der Geschäftsführer
der Forstwirtschaftlichen
Vereinigung Nordhessen,
Moritz Müller, berichtete
über den gemeinschaftlichen
Holzverkauf. Auch Kassierer
Hans-Heinz Schwalm aus
Leuderode legte sein Amt

Ein neuer Vorsitzender und Kassierer: Volker Lotz (von links),
erster Vorsitzender, Schriftführer Hartmut Ziegler, ausge-
schiedener erster Vorsitzender Karl Weiß, ausgeschiedener
Kassierer Hans-Heinz Schwalm. FOTO: FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

Obstmühle OM 7Rostfreier Einfülltrichter,
Schneidwerk &

Quetschwalze aus Alu

Elektro-Laubsauger
GLS 3000 VARIO
35 Liter Laubfangsack,
Kabelzugentlastung,

einstellbare
Geschwindigkeit,

3000 Watt

39.50
mit Saug-, Blas- &
Häckselfunktion

Betontrennschneider GBTS 350
Leistungsstarker 3,9 PS/ 65ccm 2-Takt-Motor,
luftgekühlt. Ø 350mm Diamanttrennscheibe
maximale Schnitttiefe von ca. 125mm. Nass-

und Trocken-schnittverfahren.
Schlauchkupplung für Garten-
schläuche für den Nassschnitt.

399.50
3,9 PS/ 65ccm
2-Takt-Motor

Kaminöfen
6-6,5 KW

Aduro 1-4
Aduro 9

Obstpresse OP 9
Schwenkbares Druckwerk zum

besseren Befüllen
Presskorb aus gelochtem Edelstahl, Dreh- und

abnehmbare Auffangschale. Einfaches
Reinigen. Mit mechanischem Antrieb.

450 x 350 x 640 mm

149.50
9 Liter

Posten von Kühl- und
Gefrieschränken z.B.:

Gefrierschrank
VS 2196.1, weiß
Nutzinhalt: 85 Liter, 3 Gefrierschub-
laden, Eiswüfelschale. Ca. H x B x T:
84.5 x 56.0 x 57.5 cm

179.50

129.50

Damen-, Herren-
clog, gefüttert
versch. Farben
& Größen

7.99

Damen-, Herren
oder Kinderclog,
versch. Farben
& Größen

5.99

Multifunktions-
tuch
versch.
Muster

24x48cm

Basecaps Unisex
versch. Muster

Stretch-Gürtel
versch. Designs &Größen

Hosenträger
versch.

Farben &
Größen

59.50

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

3.99 5.99

3.991.99
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3.99

Zugluftstopper
versch. Farben und Designs
90x10 cm

5.98
Flauschiges Kuschelfell, 60x90 cm
versch. Farben,
Kunstfell

Kirsch-, Lavendel-
oder Körnerkissen
wärmt oder kühlt. Bezug aus
100 % Baumwolle

Flauschige Kuschel-
kissen, 45x45cm

versch. Farben
Kunstfell

15.00
oder 60x180 cm

Bergader
Weichkäse

versch. Sorten
150g

0.89
1kg=5,93

Biermix Salitos
Tequilla

500ml
Alc. 5,9% Vol.

v

9.99

Füll-Federkissen
100% Federn, Bezug

100% Baumwolle
versch. Größen

4.99

Milka Schokolade
versch. Sorten, 250 - 300 g

1.59
1kg=6,36-5,30

Landliebe
Butter

250g

1.59
1kg=6,36

Zott Sahne
Joghurt
versch. Sorten

140g

0.35
1kg=2,50

0.99

Merci
Schokolade

versch. Sorten
250g

2.49
1kg=9,96

Storck
Toffifee

125g

0.99*

-Solange der Vorrat reicht- Vollraumkühlschrank
VS 2185.1, weiß
Nutzinhalt: 133 Liter, 1 Gemüse-
schale, 3 Glasablagen, 3 Türab-
lagen, 2 Eiablagen. Ca. H x B x T:
84.5 x 56.0 x 57.5 cm

799.50 999.50

Akku-Laubbläser
LB 18-201-05 / 18
Volt
2,0Ah Lithium Power Akku mit
Einzelzellenüberwachung &
Überlastschutz

49.50

7 Liter

inkl. Akku &
Ladegerät

ab Mo, den 29.08.2022

www.rb-becker.de Porzellan
Frischhaltedosen
Aromadeckel mit Klippver-
schlüssen, versch. Designs

3 St.
6.99350/550/850ml

Frischhaltedosen
zum Einfrieren
und Auftauen,
mikrowellen
geeignet,

versch. sortiert

2.99
Saftkrug
inkl. 4 Bechern
Kunststoff
ca. 1,5 l3.99

3 St.

Saftkrug
inkl. 3 Eis-
würfelschalen
und Deckel
Kunststoff
ca. 2,0 l3.99

0,8/1,3/2,5 l

je
je

je je

z. B. 40x40 cm

je je

25.00
je

je

je je

versch. Modelle z.B.:

1L=1,98

*zzgl. 0.25 Einwegpfand

1kg=7,92

je

jeje

je

je

je

je

je

Normalstahl
sowie ConDoor

4. 9.
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205 Jahre für das Ehrenamt
Klaus Winter mit Bundesverdienstorden ausgezeichnet

ten, ich wollte Mitverantwor-
tung übernehmen, wo Hilfe
gebraucht wird in unserer so-
zialen Gesellschaft.“ Als
Schiedsmann brauche man
auch seelsorgerische Fähig-
keiten, verriet Winter aus Be-
gegnungen mit Menschen.
Geprägt habe ihn der frühere
Landrat Franz Baier, den er
schon „als Stift“ im Landrats-
amt kennengelernt habe. Bai-
er wurde aus dem Sudeten-
land vertrieben und war viele
Jahre Landrat des KreisesMel-
sungen und dann unter Au-
gust Franke Vizelandrat. Was
Winter besonders freut: Im
Urlaubshotel am Bodensee
wurde ermit denWorten ver-
abschiedet: „Behalten Sie Ih-
re Jugendlichkeit.“ m.s.

werden oft durch Reden und
Vorträge Winters begleitet.
Seit 1981 ist Winter Mit-

glied im Verein Trachten-
gruppe Heßlar, war mehr als
20 Jahre lang Schriftführer
und Erster Vorsitzender.
„Nach wie vor gestaltet er zu-
sammen mit seiner Ehefrau
das Vereinsleben maßgeb-
lich“, sagte der Landrat auch
im Zusammenhang mit der
Pflege und Erhaltung des ver-
einseigenen Museums und
der heimatkundlichen
Sammlung. Becker lobte be-
sonders Winters Tätigkeit
von 1971 bis 1996 als Vor-
mund und Betreuer eines
psychisch kranken Mannes.
Weitere Ehrenämter: Wan-

derverein Schwalbe Berg-
heim 1922, Feuerwehren
Bergheim und Heßlar, Hessi-
sche Vereinigung für Tanz-
und Trachtenpflege, EU-Fo-
rum Nordhessen, Prüfungs-
ausschuss für Kraftfahrzeug-
Technikermeister der Hand-
werkskammer Kassel. Sol-
ches Engagement trage zu ei-
ner guten Lebensqualität der
Menschen bei und dazu,
„dass unsere Demokratie sta-
bil ist“, sagte Becker.
Klaus Winter beschreibt

seine Motivation so: „Ich
wollte im Interesse der dörfli-
chen Gesellschaft mitgestal-

ten. Becker sagte: „Er erspar-
te vielen Rechtssuchenden
den Gang zum Gericht.“
Schon vor seinem Grund-

wehrdienst war Winter Vor-
sitzender der Jungsozialisten
im Kreis Melsungen, danach
im Vorstand der SPD Heßlar
und als Rentner Schriftführer
der SPD-Stadtverordneten-
fraktion Felsberg.

Seit 2001 ist Winter ehren-
amtlicher Mitarbeiter des
Stadtarchivs, das im Zuge der
Lokalen Agenda entstand.
Seit 2012 ist er Vorsitzender
des Fördervereins Stadtar-
chiv. „Ihr seid jeden Tag hier,
das ist eine immense Leis-
tung, eine großartige Arbeit“,
sagte der Landrat zum Ar-
chiv-Team. Das Archiv stehe
allen Interessierten sowie
Vereinen zur Verfügung, er-
fasst und archiviert alle zur
Verfügung gestellten wichti-
gen Dokumente, Schriftstü-
cke und Fotos aus Vergangen-
heit und Gegenwart der Stadt
Felsberg und ihrer Stadtteile.
Die durch die Mitglieder or-
ganisierten themenbezoge-
nen öffentlichen Foto- und
Dokumentenausstellungen

Felsberg/Heßlar – Als ein Vor-
bild für die Allgemeinheit ist
in einer Feierstunde im Stadt-
archiv Felsberg Klaus Winter
(78) aus Heßlar gewürdigt
worden. LandratWinfried Be-
cker überreichte ihm die Ver-
dienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik
Deutschland, die ihm der
Bundespräsident „in Aner-
kennung der um Volk und
Staat erworbenen besonde-
ren Verdienste“ verliehen
hat.
„Es ist gut, dass es Men-

schen wie dich gibt, die mehr
als ihre Pflicht tun“, sagte Be-
cker zu dem 78-Jährigen. Bei-
de haben etwas gemeinsam:
Sie waren vor vielen Jahren
Hauptamtsleiter – die rechte
Hand der Bürgermeister. „Du
hast den Menschen viel gege-
ben und kannst stolz auf dei-
ne großartige Lebensleistung
sein.“, sagte der Landrat. „Du
warst oft weg und deine Frau
hat es toll mitgetragen.“
Rechnet man die ehren-

amtliche TätigkeitWinters in
13 verschiedenen Funktio-
nen zusammen, kommt man
auf 205 Jahre. Von 2002 bis
2017 war er Schiedsmann für
Felsberg. In dieser Funktion
schlichtete er zivilrechtliche
Verfahren und „kleinere“
strafrechtlicheAngelegenhei-

Freuen sich über die Auszeichnung für Klaus Winter: von links Margret und Klaus Winter, Landrat Winfried Becker, Fritz Win-
ter, Ulla Winter, Uli Winter, Jonathan Winter, Anja Horn und Maja Winter. Bereits 2003 war Winter mit dem Ehrenbrief
des Landes Hessen ausgezeichnet worden. FOTO: MANFRED SCHAAKE

Aus Vergangenheit
und Gegenwart

ZUR PERSON

Klaus Winter (78) wurde in
Spangenberg-Bergheim gebo-
ren und lebt seit 1967 in Heß-
lar. Nach dem Besuch der
Volksschule und einer Privat-
handelsschule in Kassel absol-
vierte er eine Verwaltungsaus-
bildung beim Landkreis Mel-
sungen.Bevorerab1971für30
Jahre als Haupt- und Personal-
amtsleiter zunächst bei der Ge-
meinde Gensungen und dann
der Stadt Felsberg arbeitete,
war er viele Jahre im Rech-
nungsprüfungsamt des Kreises
Melsungen tätig. Die Entwick-
lung der Gebietsreform im
Edertal kennt er bestens. Er
war auch an der 1986 erschie-
nenen Festschrift zur 700. Wie-
derkehr der Nennung Felsberg
als Stadt beteiligt. m.s.

Qual it ät seit über 100 Jahren

Design-Küchen direkt ab Werk
Profitieren Sie bei Beratung und Preis!

Werksverkauf KASSEL
Holländische Straße 316 | 34127 Kassel
Montag bis Freitag 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag 10:00 – 16:30 Uhr
Telefon 0561 86194176
www.mueller-kuechen-kassel.de

AKTION bis 30.09.2022

Stromgutschrift
für beste Energieeffizienz

in Ihrer neuen Küche

500 €
Gilt für alle Kaufverträge mit einem

Verkaufspreis von mind. 10.000 Euro und
Angebotsdatum ab dem 1.09.2022
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Bauern-, Rest- und Reiterhöfe sucht
0551/55563 freytag immobilien

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Bereits zum dritten Mal er-
hielt das Krankenhaus in Fritz-
lar eine Re-Zertifizierung sei-
nes lokalen Trauma-Zentrums
und trägt damit zu einer quali-
tätsgeprüften Schwerverletz-
tenversorgung in Nordhessen
im Verbund mit anderen Kli-
niken, im Trauma-Netzwerk
Göttingen-Kassel, bei. Das
Hospital erfüllte alle Voraus-
setzungen mit der Zentralen
Notaufnahme (ZNA), dem
modernen Schockraum, zehn
Intensivbetten und sechs in-
termediate Care Betten (IMC),

als auch speziell geschultem
Personal. Dieses besteht aus
einem Leitenden Arzt mit der
Zusatzbezeichnung „Spezielle
Unfallchirurgie und klinische
Akut- und Notfallmedizin“ und
17 Ärzten mit dem „ATLS“ Zer-
tifikat, dem weltweiten Aus-
bildungskonzept „Advanced
Trauma Life Support Schema
(ATLS)“. Als Anlaufstelle für die
Akutversorgung im Kranken-
haus ist die ZNA 24/7 für in-
ternistische, chirurgische und
gynäkologische Notfälle be-
setzt.

Der Behandlungsbereich um-
fasst u. a. Behandlungsplätze
mit und ohne Überwachung
und einen Triage-Raum. Als
Anbieter für Gesundheitsver-
sorgung in Nordhessen trägt
das Hospital in Fritzlar maß-
geblich zur Versorgung Schwer-
verletzter bei. Für Patientinnen
und Patienten bringt das nahe
gelegene Lokale Trauma-Zen-
trum mehr Sicherheit und
mehr Überlebenschancen.

Versorgung Schwerverletzter
im Fritzlarer Krankenhaus

Hospital zum Heiligen Geist erhält bereits dritte Re-Zertifizierung als lokales Trauma-Zentrum

05622 997-0 · www.hospital-fritzlar.de

• Zahntechniker (m/w/d) gesucht, Voll- oder
Teilzeit, Festeinstellung

• Hilfskraft Labor, gern auch Zahnarzthelferin
(m/w/d) gesucht, 450-€-Basis

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.1.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

Ihr Privatarzt in
Kassel‐Wilhelmshöhe
Tel: 05 61 ‐ 98 83 74 44

www.diabetologikum‐raab.de



LOKALES

Auf einer Reise zu den Grundwerten
Grundschulpass: Neues Demokratieprojekt des Landkreises geht weiter

des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ an. Auch
das kreiseigene Projekt „Ge-
walt geht nicht!“ trägt zur Fi-
nanzierung bei. Es wird auch
für das zweite Halbjahr des
neuen Schuljahrs ausge-
schrieben. Der Grundschul-
pass soll als kreisweites Prä-
ventions- undDemokratieför-
derprojekt an den Grund-
schulen des Schwalm-Eder-
Kreises etabliert werden. red

Weitere Infos: Projekt „Ge-
walt geht nicht!“, Tom Wer-
ner, Tel. 0 56 81/77 55 90, tho-
mas.werner@schwalm-eder-
kreis.de

wahrgenommen, woraufhin
wir den Grundschulpass ent-
wickelt haben“, so Tom Wer-
ner. Das Projekt „Eine Entde-
ckungsreise durch die Demo-
kratie“ richtet sich an Schul-
klassen der Jahrgangsstufen
3 und 4. „Das Ziel ist klar.Wir
möchten den Kindern durch
das Projekt eine kompakte,
spielerische und lebensnahe
Auseinandersetzung mit zen-
tralen Grundwerten und Hal-
tungen einer demokrati-
schen Gesellschaft ermögli-
chen“, betont Vize-Landrat
Jürgen Kaufmann.
Der Schwalm-Eder-Kreis

bietet das Projekt innerhalb

geht nicht!“) und Pascal Be-
wernick (Anorak 21) sowie
Tamara Wirth vom Team der
Ranch bei Anorak 21 und das
Team vom Projekt „Gewalt
geht nicht!“ zeigten sich sehr
zufrieden über die die positi-
ve Resonanz der Schulklas-
sen.

„Wir möchten gerne früh-
zeitig mit Demokratieförde-
rung beginnen. Den Bedarf
für ein solches Projekt haben
wir an den Grundschulen

dem Motto „Eine Entde-
ckungsreise durch die Demo-
kratie“ an den Start gebracht.
Insgesamt 13 Grundschul-

klassen aus dem Kreisgebiet
haben sich beteiligt. Vor Kur-
zem fand die Abschlussveran-
staltung auf demGelände des
Kooperationspartners Ano-
rak 21 in Falkenberg statt.
Für die Schüler gab es eine
Urkunde als „Demokratie-
Reisekundige/Reisekundiger“
sowie Geldpreise für die Klas-
senkasse.
Die Projektentwickler Tom

Werner (Leiter Jugendförde-
rung Schwalm-Eder und Ko-
ordinator Projekt „Gewalt

Schwalm-Eder – Nach einer Pi-
lotphase hat der Schwalm-
Eder-Kreis in diesem Jahr mit
demGrundschulpass ein neu-
es Demokratieprojekt unter

Projektabschluss in Wabern-Falkenberg: Die Grundschulkinder verschiedener Schulklassen aus dem Schwalm-Eder-Kreis gemeinsam mit ihren Lehrerinnen,
den Demokratielandkarten, Preisen und Urkunden. FOTO: KREISVERWALTUNG SCHWALM-EDER

Spielerisch
und lebensnah

Adventfreizeiten
am Königssee in

Schönau
Schwalm-Eder – Der Anmelde-
start für die Adventfreizeiten
im kreiseigenen Gästehaus in
Schönau am Königssee be-
ginnt am heutigen Donners-
tag, 18. August. Die vorweih-
nachtliche Stimmung in den
Bergen sei immer wieder et-
was ganz Besonderes, teilt
der Schwalm-Eder-Kreis mit.
Die traumhafte Alpenkulis-

se in Schönau am Königssee
bietet das richtige Ambiente
für eine idyllische Weih-
nachtsstimmung. Die Ad-
ventfreizeiten finden vom29.
November bis 7. Dezember
und vom 8. bis 15. Dezember
statt und beinhalten ein stim-
mungsvolles Adventspro-
gramm.

Anmeldungen für die Ad-
ventfreizeit sind unter Tel.
0 56 81/77 54 93, oder E-Mail:
info@freizeit-schwalm-eder.de
möglich. Darüber hinaus ste-
hen die Anmeldungen im In-
ternet unter freizeit-
schwalm-eder.de als Downlo-
ad zur Verfügung. wag

Anmeldung per
Mail oder Telefon

Morgen schöner wohnen
Wir können liefern!

Anzeige

Homberger Str. 81
36251 Bad Hersfeld

! 0561-9532674

Leipziger Str. 163
34123 Kassel

! 0561-9532674
plameco.de

Plameco Spanndecken

Plameco live
erleben
Mo.Di.Do.Fr.
13.00-18.00 Uhr
Samstag
10.00-13.00 Uhr

Jetzt ist die beste Zeit, das
eigene Zuhause neu zu ge-
stalten.

Plameco bietet dir dazu flexi-
ble Zimmerdecken in vielen
verschiedenen Farben und
Designs. Ob matt, hoch-
glänzend, mit Zierprofilen,
oder LED-Beleuchtung: Die
Decken sind so vielseitig,
dass du sie harmonisch jedem
Wohnstil anpassen kannst.
Wohn-, Schlaf- und Esszim-
mer sowie Küche, Flur und
Bad erhalten damit schnell
ein neues Gesicht. Montiert
werden sie einfach unterhalb
der vorhandenen Decke.
Kein ausräumen nötig, ledig-
lich die Möbel werden ab-

gedeckt. Eine individuelle
Beleuchtung, gesteuert per
App oder Sprache, lässt sich
dabei einfach realisieren.
Plameco arbeitet mit euro-
päischen Herstellern zusam-
men. Das zahlt sich jetzt
besonders aus. Wir haben

keine Lieferprobleme. Dann
kannst auch du morgen schö-
ner wohnen.
Mehr Infos zur kreativen De-
ckengestaltung bekommst du
bei Plameco in Kassel und
Bad Hersfeld. Ruf an oder be-
suche unsere Ausstellungen.

Mit Licht dein Wohnzimmer verzaubern. Foto: Plameco
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Bad Zwesten-Fritzlar-Homberg(Efze)-Stadtallendorf
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Kunden waschen günstiger!
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Fleischerei

Telefon Melsungen: 05661 3106
Telefon Dagobertshausen: 05661 2433

•Wir schlachten selbst • Stroh-
Schweine und Großvieh aus eigener
Aufzucht • Frische Eier und Frisch-
geflügel • Nudeln • heiße Theke

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Melsungen, Di.– Fr. 7.30 –18.00 Uhr

Sa. 7.30 –12.30 Uhr
Dagobertshausen,

Do.– Fr. 7.30 –17.30 Uhr
Sa. 7.30 –12.30 Uhr

Suppenfleisch 100 g0,99 €
Rinderbraten/
-gulasch 100 g1,29 €
rauchfrische Fleisch-/
Bockwurst 100 g0,89 €
Zungen-/Leber-/
Blutwurst 100 g1,49 €
Kurze Stracke Stück6,50 €

Angebote vom 30.08.–03.09.2022

Qualität aus Meisterhand

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Stellenangebote

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung sowie

Disponent m/w/d gesucht.
Jens Marggraf GmbH

Melsungen, Fritzlar, Tel.: 05661 1220

Flohmarkt
Metro
04.09.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ich meinen

Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

■ BORKEN: Kleinenglis (Oberstr.) Nassenerfurth,
Singlis, Stadt (Habichtswaldstr., Krausgasse)

■ EDERMÜNDE: Besse (Beethovenstr.)

■ FRITZLAR: Geismar (Bonifatiusstr.), Obermöllrich
Stadt (Bleichenweg, Burggraben)
Züschen (An der Bösenhecke)

■ GUDENSBERG: Gleichen
Stadt (Große Binde, Kasseler Str.,
Lamsberger Weg)

■ GUXHAGEN: Ellenberg (Ederblick)
Stadt (Albert-Schweitzer-Allee,
Brückenstr., Fuldablick)

n HOMBERG: Holzhausen, Stadt (Am Hang),
Wernswig (Bahnhofsallee)

n KNÜLLWALD: Ellingshausen

■ KÖRLE: Stadt (Ahornweg, Birkenweg, Zum Rot)
Wagenfurth

■ MELSUNGEN: Adelshausen, Kirchhof
Obermelsungen (Elfershäuser Str.)
Schwarzenberg
Stadt (Hessenwinkel, Kesselberg, Kolberg,
Küstriner Str., Schöne Aussicht,
Sonnenhang, Thüringer Str., Zum Pfieffrain)

■ MORSCHEN: Altmorschen (Bahnhofstr.), Eubach,
Neumorschen (Marktstr.)

■ SPANGENBERG:Bergheim, Elbersdorf (Heil, Hellerbachstr.)
Metzebach, Pfieffe
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Gärtnern leicht gemacht
GARTENTIPP So vermehrt man jetzt seine Sommerblumen

Klingen ab, denn diese kön-
nen eine Pflanze verletzen.
Die weiteren kleinen Blät-

ter am Stiel werden entfernt.
Sollte sich kein Trieb ohne
Blüten finden, werden diese
so abgenommen, dass der
Stiel nicht beschädigt wird.

Tipp 2: Folie über Topf
spannen
Wer die Stecklinge direkt

in Substrat stecken möchte,
sollte nährstoffarme Aussaa-
terde wählen. Man kann sie
zusätzlich mit Sand mischen.
Die Stecklinge werden ein-
fach in die Mitte des Topfs ge-
steckt, angegossen und leicht
mit Folie abgedeckt.
Diese wird am besten täg-

lich gehoben, so dass hohe
Luftfeuchte und Schwitzwas-
ser weggelüftet werden und
Pilze die Pflanze nicht befal-
len können. Der Steckling
sollte hell, aber nicht in der
direkten Sonne stehen.
Alternativ lassen sich viele

Stecklinge in einem Wasser-
glas ziehen - dabei kann man
gut die Wurzelbildung beob-
achten.

tmn

Eltern-Pflanzen abschneiden,
die nicht mehr weich sind.
Profis sprechen dann von ver-
holzten Trieben. Der Steck-
ling sollte möglichst frei von
Blüten und Knospen sein und
drei bis vier Blattpaare ha-
ben.
Der Steckling wird direkt

unterhalb eines Blattpaares
mit einem scharfen Messer
abgeschnitten. Grundsätzlich
rät man beim Abschneiden
von Pflanzen von stumpfen

chen. Aber auch von Kräu-
tern wie Lavendel, Rosmarin,
Zitronenverbene und Minze
lässt sich so Nachwuchs zie-
hen. Um dem Pflanzennach-
wuchs den Start zu erleich-
tern, kann man noch Folgen-
des tun:

Tipp 1: Sauber
abschneiden und
Blätter entfernen
Man sollte junge Triebe

von gesunden und kräftigen

Sind Sie schon bereit, den
Sommer ziehen zu lassen?
Die gute Nachricht: Sie kön-
nen schon jetzt anfangen,
sich auf den nächsten Som-
mer vorzubereiten. Denn
jetzt ist die richtige Zeit, von
den schönsten Blumen im
Beet Ableger zu ziehen.
Das bringt gleich zwei tolle

Sachen mit sich: Zum einen
mehr von den Lieblingsblu-
men fürs nächste Jahr. Zum
anderen lassen sich die Pflan-
zen dadurch besser überwin-
tern.

So geht’s:
Das Vermehren ist denkbar

einfach. Man schneidet einen
Trieb der alten Pflanze ab
und steckt ihn ins Wasser
oder die Erde. Das war es
auch schon - kein Scherz,
nach wenigen Wochen ha-
ben Sie nun ein weiteres
Exemplar Ihrer Lieblingsblu-
me.
Man spricht hierbei übri-

gens von der Vermehrung
durch Stecklinge. Das geht
mit vielen Beet- und Balkon-
blumen, etwa Fuchsien, Pel-
argonien und Wandelrös-

Vom Lavendel lässt sich im Sommer Nachwuchs ziehen.
FOTO: LAURA LUDWIG/DPA-TMN

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie können wunderbar mit Worten
jonglieren und andere Menschen für sich einnehmen: Doch
derzeit scheinen Sie nicht so richtig bei der Sache zu sein!

STIER 21.4.-21.5. Die wüsten Drohungen der Gegner bewei-
sen doch nur, dass Sie auf dem richtigen Weg sind. Geben
Sie richtig Gas, dann sind Sie bald am Ziel!

ZWILLING 22.5.-21.6. Eine schöne Woche liegt vor Ihnen.
Wer Lust auf Veränderung verspürt, sollte nicht zögern, sie
in die Tat umzusetzen.

KREBS 22.6.-22.7. Über Ihre beruflichen Pläne sollten Sie
mit niemanden reden, wenn Sie den wichtigen Überra-
schungseffekt in Anspruch nehmen wollen.

LÖWE 23.7.-23.8.Auf den tollen Abschluss eines Unterneh-
mens folgt unmittelbar ein neuer Anfang. Das zeugt von
Ihrem außergewöhnlichen Organisationstalent.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Kleine Pannen oder Sticheleien von
anderen sollten Sie nicht tragisch nehmen! Am besten gar
nicht darum kümmern, Sie vergeuden damit bloß Energie.

WAAGE 24.9.-23.10. Schalten Sie mal den Kopf aus und die
Gefühle ein: Jemandem ist rational nicht beizukommen, auf
der emotionalen Ebene läuft das viel besser!

SKORPION 24.10.-22.11. Sie sind einfühlsam und bemer-
ken derzeit jede kleine Verstimmung Ihres Partners. Reagie-
ren Sie angemessen – und nicht übertrieben.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Eine Idee lässt sich im Handumdre-
hen in die Tat umsetzen. Damit zeigen Sie wieder einmal,
wie kreativ und flexibel Sie sind.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Vergeuden Sie nicht wieder mit
einer Verweigerungshaltung Kraft: Lassen Sie den Dingen
ihren Lauf – man wird schon sehen, was man davon hat …

WASSERMANN 21.1.-19.2. Die Woche beginnt mit einer
Überraschung. Lassen Sie sich nicht aus der Bahn werfen.
Sie haben einen Terminplan, der eingehalten werden muss.

FISCHE 20.2.-20.3. Sie müssen mit diesen Tagträumereien
aufhören! Nicht irgendwelche Luftschlösser, sondern einzig
praxisnahes Denken bringt Sie Ihrem Ziel näher.

Marder wirksam fernhalten
(djd-k). Fast 220.000-mal bissen sie laut
Statista bundesweit im Jahr 2020 zu: Marder
verursachen an geparkten Autos oft teure
Schäden. Angenagte Zündkabel, zerstörte
Isolierungen oder zerbissene Antennenkabel
machen oftmals aufwendige Reparaturen
notwendig. Ultraschall, der für das mensch-
liche Ohr in der Regel nicht hörbar ist, kann
die Nagetiere fernhalten. Dazu kann man
spezielle Geräte wie den Voss.sonic 360 in der
Garage oder unter dem Carport flexibel ein-
setzen. Der integrierte Infrarotsensor bemerkt ein sich annäherndes Tier
und löst den Ultraschallwarnton aus – daraufhin sucht der Vierbeiner
das Weite. Aufgrund der flachen Bauweise lässt sich der Marderschreck
unter dem Auto positionieren und sorgt dort für einen wirksamen
Schutz. Unter www.weidezaun.info gibt es mehr Details.
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Kugel oder Säule
Hausbaum gibt es auch für kleine Gärten

gel-Robinie.Werden sie regel-
mäßig und professionell ge-
schnitten, behalten sie auch
über Jahre ihre kompakte
Form.
Auch Bäume mit einer

schmalen Säulenform bieten
sich an. Sie können zwar
recht hoch werden, haben
aber je nach Art nur andert-
halbMeter Durchmesser. Gut
geeignet sind zum Beispiel
die Säulen-Eberesche oder
die Säulen-Zierkirsche.
Wer einen eigentlich gro-

ßen Baum regelmäßig kräftig
zurückschneidet, erhält übri-
gens nicht den gewünschten
kleinen Hausbaum. Vielmehr
stört das den natürlichen
Wuchs und die Krone sieht
im Ergebnis nicht schön aus.

Auch wenn Baumhaus oder
Hängematte ein Traum blei-
ben müssen: Selbst in einen
noch so kleinen Garten passt
ein Baum. Hoch und schmal
oder klein und kugelig ste-
hen zur Auswahl.
Ein Hausbaum gehört sozu-

sagen mit zur Familie. Doch
welcher passt in kleine,
schmale Gärten? Laut dem
Bundesverband Garten-,
Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL) gibt es einige Ge-
hölze mit kleiner Krone, die
langsam wachsen und nicht
so hoch werden.
So haben kurzstämmige

Kugelbäume nur einen etwa
1,80Meter hohen Stamm.Da-
zu gehören der Kugelahorn,
die Kugelakazie oder die Ku-

Klein , aber mein: Oft passt selbst in einen noch so kleinen
Garten ein Baum. FOTO: BGL/DPA-TMN

F I R M E N J U B I L Ä U M
Ü B E R 80 JAHRE F IRMENGESCH ICHTE D A V O N D I E L E T Z T E N

10 JAHRE U N T E R ALESSANDRO SCHM IDT
Im August 2022 feiert Fachzentrum alessandro SCHMIDT sein 10.jähriges
Firmenjubiläum nach Übernahme des Fachzentrum Fürst.

Zurückblickend gebührt mein Dank der Familie Fürst, die mir den Weg in die
Selbstständigkeit mit dem Verkauf ihrer Firma vor 10 Jahren geebnet hat und der
Handwerkskammer Kassel, die mich auf diesem Weg begleitet hat.

Mein stetig wachsendes Team, welches hervorragende Arbeit leistet
und mir in jeder Situation zur Seite steht ist für mich der Garant für
Qualität und hochwertige Verarbeitung unserer Materialien,
getreu unserem Motto „The finest art of handmade wall design“.

Aber was wäre ich nur ohne die Vielzahl von Kunden und Kundinnen,
aus dem privaten, öffentlichen und industriellen Bereichen, die uns
täglich Ihr Vertrauen schenken und zu Höchstleistungen motivieren.

Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle auch die zahlreichen
Zulieferfirmen, auf die ich mich stets verlassen kann und bei

denen Zusammenarbeit nicht nur ein Wort ist, sondern gelebt wird.
Euch/Ihnen gebührt allen mein großer uneingeschränkter
Dank, der für mich sehr schwer in Worte zu fassen ist.

DANKE für 10 Jahre Treue und Unterstützung.

Ihr/Euer
Malermeister Alessandro Schmidt

Fachzentrum alessandro SCHMIDT
Sellenweg 13 • 34582 Borken-Kleinenglis

Rufen Sie uns an 05682 / 4999
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Was hast Du gesagt?
Mut zum Hörgerät zahlt sich aus

Wenn Menschen schwerhö-
rig werden, reagieren sie oft
viel zu spät. „Das hat damit
zu tun, dass der Hörverlust
meistens über viele Jahre
schleichend verläuft“, sagt
Prof. Christiane Völter. Sie
leitet das Hörkompetenzzen-
trum an der Ruhr-Universität
Bochum.
Vielen Betroffenen fällt es

schwer, sich das Problem ein-
zugestehen. Häufig würden
Angehörige die Patienten in
die Sprechstunde bringen,
sagt Völter. Denn denen fällt
auf, dass die Partnerin den
Fernseher neuerdings so laut
aufdreht oder der Vater Wör-
ter falsch versteht.

Der Hörverlust beginnt oft
schon zwischen 45 und 50
Jahren, sagt Prof. Birgit Mazu-
rek, Direktorin des Tinnitus-
zentrums an der Berliner
Charité. Vorfälle wie ein
Knalltrauma, genetische Ur-
sachen oder mehrmalige
Hörstürze können das Einset-
zen noch weiter verfrühen.
Laut der Weltgesundheits-

organisation (WHO) hat in
der Altersgruppe zwischen
60 und 69 Jahren rund jeder
Fünfte eine Hörstörung. Bei
den 70- bis 79-Jährigen sind
es schon 42 Prozent, bei den
über 80-Jährigen fast drei
Viertel (71,5).
Senioren sollten daher

frühzeitig zum HNO-Arzt ge-
hen und einen Hörtest ma-
chen. Fällt er nicht gut aus,
kann ein Hörgerät die Minde-
rung ausgleichen.
Geht man das Hörproblem

lange nicht an, kann das un-
angenehme Folgen haben.
Und die gehen zum Teil weit
über Kommunikationspro-
bleme hinaus. Schlechteres
Hören kann auch zu körperli-
chen Problemen wie einer er-
höhten Sturzgefahr und auch
zu seelischen und geistigen
Beeinträchtigungen führen.
Wer eine Hörminderung

hat, so das Modell des schwe-
dischen Psychologen Jerker
Rönnberg, bei dem stimmen
die eingehenden akustischen
Signale nicht mehr mit dem
überein, was das Gehirn im
Langzeitgedächtnis gespei-
chert hat.

Das ist sehr anstrengend,
sagt Christiane Völter, weil
„der Hörgeschädigte seine
kognitiven Fähigkeiten ein-
setzen muss, um aus den
Bruchstücken, die er gehört
hat, einen sinnvollen Satz zu
formen“. Das verschwendet
kognitive Ressourcen, die für
andere Aufgaben dann nicht
mehr vollständig zur Verfü-
gung stehen.

Laut Birgit Mazurek haben
Schwerhörige ein deutlich er-
höhtes Risiko, pflegebedürf-
tig zuwerden. Dies gelte auch
für die Gefahr zu stürzen.
Hörgeschädigte ziehen sich
auch oft von anderen Men-
schen zurück - und schädigen
sich damit möglicherweise
zusätzlich. „Wennman weni-
ger unter Menschen geht,
sich weniger an Gesprächen
beteiligt, erhält man auch
weniger stimulierenden In-
put“, sagt Christiane Völter.
„Dies kann sich auch auf die
geistige Leistungsfähigkeit
auswirken.“
Diese Isolation und ein

eventuell damit einhergehen-
der Bewegungsmangel er-
höht zudem die Gefahr einer

Depression, erklärt Birgit Ma-
zurek und spricht von einem
„Vierer-Blatt“, das die Proble-
matik zusammenfasst: „Hö-
ren, Mobilität, Kognition, De-
pression.“ Studien weisen
auch auf einen Zusammen-
hang hin, zwischen Hörver-
lust und erhöhtem Risiko, an
einer Depression oder De-
menz zu erkranken. Christia-
ne Völter mahnt hier aber
zur Vorsicht. Epidemiologi-
sche Studien deuteten zwar
auf einen Zusammenhang
hin. Bislang sei aber nicht ge-
klärt, „in welcher Weise sich
Hörstörungen und kognitive
Veränderungen gegenseitig
beeinflussen“, betont sie.

Wegen der gesundheitli-
chen Risiken raten Fachleute,
sich frühzeitig ein Hörgerät
verschreiben zu lassen. Da-
mit „bleiben Patienten kogni-
tiv leistungsfähiger“, sagt Bir-
git Mazurek, auch wenn sie
findet, dassman sich nicht al-
lein darauf verlassen sollte.
Denn das Gehirn braucht

einen Mehrfachanreiz. Auch
ältere Menschen sollten sich
bewegen und für kognitive
Reize sorgen, also nicht nur

vor dem Fernseher sitzen.
„Man kann nicht sagen: Ich
trage ein Hörgerät und alles
ist gut.“ Mit der Nutzung soll-
te man nicht zu spät anfan-
gen, auch um das Anlegen
und Tragen zu üben. Das ge-
he in jüngeren Jahren besser,
wenn man motorisch noch
fitter ist, erklärt Mazurek. Al-
tenMenschen, diemöglicher-
weise bereits unter einem
Tremor, also Muskelzittern,
leiden, würde „man eher zu
einem Hinter-Ohr-Gerät ra-
ten. Das kann man leichter
anlegen als ein Innenohrge-
rät“, sagt Mazurek. Auch Pfle-
gepersonal kann Hinter-Ohr-
Geräte leichter handhaben.
Trotz der guten Ergebnisse

bei Hörhilfen werden sie sel-
ten genutzt. In der Gruppe
der 60- bis 69-Jährigen tragen
laut dem „Deutschen Ärzte-
blatt“ nicht mal sechs Pro-
zent der Schwerhörigen ein
Hörgerät, bei den 80-Jährigen
ist es knapp ein Drittel.
Das mag damit zu tun ha-

ben, dass die Geräte noch im-
mer mit dem Älterwerden as-
soziiert werden. Zudem
brauchten Hörgeschädigte
„Zeit, um sich an den neuen
Höreindruck zu gewöhnen“,
sagt Christiane Völter. Sich
diese Zeit zu nehmen, lohne
sich aber. tmn

Hörst du mich? Hörgeräte helfen - wäre da nur nicht das Image-Problem.
FOTO: ZELJKO DANGUBIC/WESTEND61/DPA-TMN

Hörverlust ist kein
Problem des Alters

Wer schwer hört,
zieht sich oft zurück

Ein Hörgerät hält
leistungsfähig

Urlaubsfahrt: Reifendruck an
Beladungszustand anpassen

Vor der Urlaubsfahrtmit dem
Auto lohnt ein Blick auf den
Reifendruck. In der Regel
empfehlen die Hersteller bei
höherer Last einen etwas hö-
heren Druck. Das stärkt die
Stabilität und Tragfähigkeit
der Reifen. Man muss aber
nicht erst am Abreisetag mit
vollgepacktem Auto das
Druckluftgerät an der nächst-
gelegenen Tankstelle ansteu-
ern. Nach Angaben des Tüv
Süd kann der Luftdruck für
einen höheren Beladungszu-
stand ohne negative Folgen
auch bei einem unbeladenen
Fahrzeug eingestellt wer-
den. tmn

Enmal Luftdruck prüfen, bitte:
Wenn das Auto für die Reise
voll gepackt ist, sollte der
Reifendruck erhöht werden.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Begehrtes Diebesgut
So sichern Sie Ihr Fahrrad im Haus

entfernt mit Rahmen, Vor-
der- und Hinterrad anzu-
schließen. Denn so können
Diebe den Bolzenschneider
nicht auf dem Boden abset-
zen. Das erschwert das Kna-
cken des Schlosses. tmn

Räder in Keller und Garagen
sollten, wie die unter freiem
Himmel, unbedingt an einem
festen Gegenstand ange-
schlossen werden. Darauf
weist Kriminaloberrat Harald
Schmidt, Geschäftsführer der
Polizeilichen Kriminalprä-
vention der Länder und des
Bundes, hin.
Um es den Dieben schwe-

rer zu machen, empfiehlt die
Polizei stabile Ketten-, Bügel-
oder Faltschlösser mit massi-
vem Schließsystem aus hoch-
wertigem Metall wie etwa
durchgehärtetem Spezial-
stahl.
Ist kein fest verankerter Ge-

genstand zur Stelle, können
Räder auch aneinander ge-
schlossen werden. Die Zu-
gangstüren zu Keller- und Ga-
ragenräumen sowie Treppen-
häusern sollten außerdem
immer abgeschlossen sein.
Ratsam ist auch, das Rad

möglichst weit vom Boden

Um es Dieben schwerer zu ma-
chen, sollte das Rad zum Bei-
spiel mit einem stabilen Falt-
schloss an einem festen Ge-
genstand angeschlossen
werden.

FOTO: KLAUS-DIETMAR GABBERT/DPA-TMN

FESTTAGE
HEPHATA-

FESTIVAL
FÜR VIELFALT
UND TEILHABE

10. & 11. SEPTEMBER 2022
SCHWALMSTADT

Gefördert von:

EINTR
ITT

FREI

Familien-
programm,
Festmeile &
Food-Trucks

SAMSTAG
GLASPERLENSPIEL // MORITZ GARTH
RATHMANN // BEATBOX’N BLUES // HOWDIEMANIA
TWOGETHER MUSIC // SCHWALMSTADT DYNAMITES

SONNTAG
DIE SCHLAGERPILOTEN // D’HUNDSKRIPPLN
RANDALE // WUTHE & FAUST // FOURINHAND
TANZMÄUSE // FUNKY KIDS // DANCE TEENS
SCHWÄLMER TRACHTENGRUPPE – LOSHAUSEN

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER

DieGemeinde Bad Zwesten
sucht für ihre KITA Welt-Entdecker

einen Erzieher (m/w/d)

• Unbefristet in Vollzeit (39 Std./Woche)
• Zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle
finden Sie unter

www.badzwesten.de/Aktuelles/Stellenausschreibung

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Steuerfach-
angestellte

m/w/d

für Jahresabschlüsse,
Steuererklärung,

Finanzbuchhaltung,
Lohnbuchhaltung

10–20 Wochenstd.
Energie-Sinn Pro GmbH
34286 Spangenberg

frank.sinning@energiesinn.com

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

XXL
FLOHMARKT

Baunatal Parkdec

L
T
ck

2288..88..
hansenmaerkte.de •  06424-6191

Praxis in Kassel‐Wilhelmshöhe impft täglich!
‐Booster, sowieWiederauffrischung‐

Voranmeldung unter
Tel. : 05 61 ‐ 98 83 74 44

www.diabetologikum‐raab.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de
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Lachs, Gemüse und Co.
Mit Ernährung Cholesterinwerte senken

Mittelmeerküche, um das
LDL-Cholesterin zu senken.
Sie ist reich an frischem Ge-
müse, Obst, Salaten, Hülsen-
früchten, Vollkornproduk-
ten, Fisch, Nüssen, Kräutern
und gesunden pflanzlichen
Ölen wie Olivenöl. Allerdings
reicht laut Herzstiftung bei
sehr hohen Cholesterinwer-
ten eine Ernährungsumstel-
lung allein nicht aus. tmn

Zu hohe Blutfettwerte sind
gefährlich. Mit richtiger Er-
nährung können Betroffene
aber schon einiges dagegen
tun.
Es gibt „schlechtes“ und

„gutes“ Cholesterin. Bei ei-
nem dauerhaft hohen LDL-
Cholesterinwert drohen auf
lange Sicht Herzinfarkt und
Schlaganfall. Dessen Gegen-
spieler ist jedoch das HDL-
Cholesterin, was Ablagerun-
gen an Gefäßen wieder ab-
transportieren kann.
Für eine ausreichendeHDL-

Versorgung sind gesunde
Fettsäuren nötig, sagt Prof.
Jörg Schlaak, Chefarzt der Kli-
nik für Gastroenterologie im
AMEOS Klinikum St. Cle-
mens Oberhausen. Diese sei-
en vor allem in Walnüssen,
Avocado und Lachs enthal-
ten.
Die Deutsche Herzstiftung

empfiehlt die sogenannte

Lachs liefert das nützliche
HDL-Cholesterin.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Kirchberg feiert 1000-jährige Ersterwähnung
Großes Festprogramm von Freitag, 2. bis Sonntag, 4. September

schule Schwalm-Eder-Nord in
der Kirche mit Violinensem-
ble LandStreicher, Gitarre-
nensemble KlingKlang und
dem Streichorchester
18.00 Uhr: Abschlusskonzert
der Black Boys (Bühne Rieder
Straße) nh

14 Uhr: Heimatmuseum im
Bergtor geöffnet
Ab 14.30 Uhr: Selbstgemach-
ter Kuchen und Kaffee am
Backhaus
14.30 Uhr: Kirchberger Musi-
kanten (Bühne Rieder Straße)
16.00 Uhr: Konzert der Musik-

Festessen aus dem Backhaus
12 Uhr: Alphornbläser Unge-
danken im Kirchgarten
Ab 12 Uhr: Landfrauenkaffee
mitWaffeln am Stiel im Berg-
tor
Ab 13.30 Uhr: Die Spitzbuben
(mobil)

Samstag, 3. 9.
14 Uhr: Eröffnung des Kunst-
handwerk- und Regional-
markts, der Festmeile und
des Heimatmuseums
Ab 14 Uhr: Öffnung des Hei-
matmuseums und Landfrau-
enkaffee mit Waffeln am
Stiel im Bergtor
Frisch geräucherte Forellen
vom ASV Kirchberg im Kirch-
garten
Ab 15 Uhr: Blech und Schwe-
fel (mobil)
16 Uhr: Bunk-Band (Rock &
Pop) der Musikschule
Schwalm-Eder-Nord auf der
Bühne Rieder Straße
Ab 17 Uhr: NeoOrleo (mobil)
Abends: Mike Gerhold &
Friends im Kirchgarten, Mar-
tin Küsters in Knieriems Bier-
garten, Dj NonSkid in der
Cocktailbar

Sonntag, 4. 9.
10 Uhr: Festgottesdienst mit
Pfarrerin Rübeling und dem
kath. Bläserchor
11 Uhr: Frühschoppen im
Kirchgarten mit dem kath.
Bläserchor und Öffnung der
Festmeile
Ab 11.30 Uhr: Frisch geräu-
cherte Forellen vom ASV
Kirchberg im Kirchgarten

kommen die Kinder voll auf
ihre Kosten. Nicht nur der
neue Spielplatz, auch das
Märchenzelt oder der Dunge-
on des „Vergessene Welten
e.V.“ sorgen für Spaß und
Spannung. Am Backhaus gibt
es für die Gäste ab 16.30 Uhr
ein besonderes Festessen:
Rehbraten mit Rotkraut und
Klößen aus dem historischen
Backofen. Vom späten Nach-
mittag bis in die Nacht wartet
ein vielfältiges Musikangebot
auf tanz- und feierfreudige
Gäste.
Nach einem Festgottes-

dienst um 10 Uhr öffnet am
Sonntag ab 11 Uhr erneut die
Festmeile ihre Tore für alle
Gäste. Der Ortsbeirat, das
Festkomitee 1000-Jahre
Kirchberg und die Stadt Nie-
denstein freuen sich darauf
zahlreiche Gäste zu begrü-
ßen.

Programm
Freitag, 2. 9.,
18 Uhr: Empfang im Kirchgar-
ten
19 Uhr: Festkommers in der
Kirchberger Kirche, im An-
schlussAuftaktfeier mit den
Kirchberger Musikanten im
Kirchgarten.

Niedenstein – Der Niedenstei-
ner Stadtteil feiert seine
1000-jährige Ersterwähnung
mit einem offiziellen Festakt
am Freitag, 2. September.
ZumAuftakt des Festwochen-
endes werden alle Gäste im
Kirchgarten begrüßt. Der
kurzweilige Festkommers
findet in der Kirche mit einer
Videoübertragung nach drau-
ßen statt. Kulinarisch berei-
tet der Biohof Peter Pilz aus
Niedenstein unter anderem
den berühmten „Ochsenfet-
zen“ zu und für das musikali-
sche Rahmenprogramm sor-
gen die Kirchberger Musikan-
ten.
Am Samstag, 3. und Sonn-

tag, 4. September wird Kirch-
berg zu einer großen Veran-
staltungsfläche.
Am Samstag heißt es ab 14

Uhr: Herzlich willkommen.
Die Kirchberger begrüßen ih-
re Gäste im Ort. Entlang der
Emstalstraße, im Kirchgarten
und Gutshof und rund ums
Dorfgemeinschaftshaus gibt
es viel zu entdecken. Der
Kunsthandwerk- und Regio-
nalmarkt lockt mit regiona-
len Angeboten und einer Old-
timer-Bulldog-Ausstellung.
Am Dorfgemeinschaftshaus

Blick auf die Kirche in Kirchberg: Im Kirchgarten findet am Freitag, 2. September, der Auf-
takt des Festwochenendes statt. FOTO: PRIVAT / NH

Das Thema Pflege steht
nicht erst seit Beginn der
Corona-Pandemie im Fo-
kus, denn irgendwann im
Leben betrifft es vermut-
lich jeden einmal. Umso
wichtiger ist es, dass sich
Pflegeprofis weiterbilden,
auch mal über den Teller-
rand schauen und sich mit
anderen vernetzen und
austauschen. Aus diesem
Grund laden die Asklepios
Kliniken Nordhessen für
Dienstag, den 27. Septem-
ber, zum ersten nordhessi-
schen Pflegefachtag nach
Bad Wildungen ein.

Unter demMotto „#YesWe-
Care“ geht es vor allem da-
rum, die Pflege mit starken
Partnern voranzubringen.
Die Veranstaltung bietet
einen aktuellen Überblick
über wichtige Themen im
Bereich der Pflege, dazu
sind spannende Fachvorträ-
ge geplant, die auch neue
Perspektiven beleuchten,
um künftig eine verstärkt
personenzentrierte Pflege
zum Wohle der Patient:in-
nen zu realisieren. Ganz ne-
benbei ergibt sich die Mög-
lichkeit, mit Kolleg:innen
aus unterschiedlichen Be-
reichen oder Einrichtungen
ins Gespräch zu kommen
und durch andere Blickwin-
kel Erkenntnisse und Ideen
für die eigene Arbeit zu ge-
winnen.
Eingeladen sind Pflege-
kräfte aus Krankenhäusern,
der stationären Altenpfle-
ge, der ambulanten Pflege
sowie Leitungs- und Füh-
rungskräfte aus diesen Be-
reichen. Darüber hinaus
sind auch Studierende und
Auszubildende in den Fach-

richtungen Pflege oder Ge-
sundheit herzlich willkom-
men – schließlich sind sie
die Fachkräfte von morgen.
Dr. med. Ulf Jonas, Medizi-
nischer Direktor Asklepios
Kliniken Bad Wildungen,
führt durch die Veranstal-
tung, nach der Begrüßung
durch die beiden Geschäfts-
führerinnen, Dr. Dagmar
Federwisch und Katrin
Kern, sowie durch Mizrab
Akgöz, Regionalleiter der
Asklepios Bildungszent-
ren Hessen, stehen ganz
unterschiedliche Referate
auf dem Programm. Zuerst
spricht Gisela Mayer über
„Krisenintervention nach

und mit Corona“, Prof. An-
gelika Zegelin widmet sich
anschließend dem Thema
„Zufriedenheit im Beruf,
Berufsstolz Pflege“ und Fe-
lix Gaudo von den „Clown
Doktoren“ aus Wiesbaden
will mit seinem Vortrag
„Das kann ja heiter wer-
den – Die Kunst, gelassen
und begeistert zu leben“
für mehr Entspannung im
mitunter stressigen Arbeits-
alltag sorgen. Unter der
Überschrift „Selbstfürsorge
und Achtsamkeit“ möchte
Referentin Anja-Maria Rei-
chel im zweiten Teil den
Teilnehmer:innen Tipps für
das eigene Wohlbefinden

#YesWeCare: Auf dem ersten nordhessischen Fachpflegetag soll es darum gehen, die Zu-
kunft der Pflege zu gestalten. FOTO: ASKLEPIOS

im Beruf mit auf den Weg
geben und als Ausblick
folgt „Professionalisierung
und Zukunftsfähigkeit des
Pflegeberufes und die Be-
deutung von Pflegediag-
nostik“, von Pflegewissen-
schaftlerin Dr. rer. medic.
Pia Wieteck.
Im Begleitprogramm bietet
der Fachpflegetag in der
Bad Wildunger Wandelhal-
le eine Fachmesse und eine
themenbezogene Indust-
rieausstellung, die eben-
falls Interessantes zu bieten
hat. Anmeldemöglichkeit
und weitere Informationen
findet man unter
asklepios-fuw-hessen.de

informiert

Zukunft der Pflege gestalten
Erster nordhessischer Fachpflegetag in Bad Wildungen

Jetzt ePaper testen!
Jetzt bestellen und loslesen.

Exklusiv für Neukunden.
Jetzt bestellen:
epaper.hna.de

Gratis14 Tagetesten

Das ePaper kennenlernen in unseren
Video-Tutorials: hna.de/app
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Rätselspaß am Wochenende

Heimaturlaub fernab des
Massentourismus

Auf Entdeckungstour im sonnigen Ländle

zwischen Heidelberg, Stutt-
gart, Würzburg und Karlsru-
he finden Interessierte unter
wohnmobil-bw.de/reisetipps-
wohnmobil-rad-2022. djd-k

Flusstäler und unberührte
Naturparklandschaften. Tou-
rentipps sowie ein interakti-
ves Stellplatzverzeichnis für
die gesamte Ferienregion

Immer mehr Deutsche be-
geistern sich fürWohnmobil-
Urlaub, wie die seit Jahren
steigenden Neuzulassungen
von Reisemobilen und Vans
zeigen. Top-Reiseziel für den
persönlichen Roadtrip ist
Deutschland. Gefragt sind
vor allem schöne Regionen
abseits des Massentourismus
- wie das nördliche Baden-
Württemberg. Im Gegensatz
zu vielen bekannteren Feri-
enregionen gibt es hier - auch
in der Hauptsaison - noch
freie Stellplätze. Und wer
sein Rad mit dabei hat, kann
direkt zu tollen Ausflügen
starten - durch charmante

Warum in die Ferne
schweifen? Immer
mehr Deutsche be-
geistern sich für
Wohnmobil-Urlaub
in der Heimat.
FOTO: DJD-K/TOURISTIKGEMEIN-
SCHAFT ODENWALD/CHRISTIAN
FRUMOLT

Von Höhlenabenteuern
bis Plüschtierwelten

Familienurlaub in Giengen an der Brenz
gegnen im Streichelzoo Eis-
bären, Elefanten, Löwen und
anderen lebensgroßen Tie-
ren. Lust auf Steinzeitaben-
teuer und glitzernde Tropf-
steinwelten? Dann sollten Fa-
milien einen Ausflug in die
HöhlenErlebnisWelt Gien-
gen-Hürben unternehmen -
weitere Tipps für den Urlaub
gibt es unter giengen.de.

Bei einem gemeinsamen Ur-
laub hat oft jedes Familien-
mitglied seine eigenen Wün-
sche. Umso besser, wenn das
Reiseziel dann so viele Frei-
zeitmöglichkeiten und Se-
henswürdigkeiten bietet wie
Giengen an der Brenz. In der
netten Kleinstadt am östli-
chen Ausläufer der Schwäbi-
schen Alb können große und
kleine Urlauber jeden Tag et-
was Neues erleben. Bei einem
Besuch im Steiff Museum et-
wa tauchen Familien in die
Welt der Plüschtiere ein. Sie
können zusehen, wie die Bä-
ren gefertigt werden, und be-

Die Charlottenhöhle ist mit
532 Metern Führungsweg
die längste Schauhöhle auf
der Schwäbischen Alb.
FOTO: DJD/HÖHLENERLEBNISWELT GIENGEN-HÜR-
BEN/UWE KRÜGER; TEXT: DJD

Bekanntschaften

Liebe Witwe Ursula, 68 J., mit schöner
fraul. Figur, habe vor der Rente in der Al-
tenbetreuung gearbeitet. Manchmal muss
ich weinen, weil niemand da ist, mit dem ich
reden kann. Dabei habe ich im Herzen so viel
Liebe, die ich gerne e. ehrl. Mann schenken
würde.Wir werden uns gut verstehen, wenn
Sie über PV anrufen. Tel. 0176-34488463

Sabine, 60 J., mit Top-Figur, gutausse-
hend, ohne Anhang. Bin eine aufrichtige
Frau, die immer tüchtig ist, mit viel Leiden-
schaft kocht, backt u. verwöhnt. Möchte
Dir mein Herz schenken u. immer für Dich
da sein. Melde Dich üb. PV u. lass uns die
schönen Seiten des Lebens noch einmal
neu entdecken. Tel. 01520-8293309

Marianne, 74 J., gepflegt, wohlgeformt u.
bedeutend jünger ausseh., sichere Fah-
rerin, humorvoll, aufgeschlossen und le-
bensfroh. Niemand möchte gerne alleine
sein, Sie nicht, ich auch nicht. Eine schöne
Zeit kann für uns beide beginnen, wenn
Sie über PV anrufen und wir es miteinan-
der versuchen.Tel. 0176-45891454

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Auto-Ankäufe

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u.v.m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Landwirtschaft&Forsten

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

StellenangeboteIBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470


